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Glückliche EUF-News Weihachten 12/2010 
 

In unserem Weihnachts-Newsletter finden Sie folgende Themen: 

 
1. Die 3 neuesten Präsentationen im EUF-Unternehmerinnenpool 

2. 1 ½ Jahre EUF-Forum – Erfahrungen einer Vernetzungsmöglichkeit? 

3. Die Wichtigkeit einer gesunden Feedbackkultur 

4. Vortragstipp 2011: „Die 5 Säulen gesunder Organisationen und die Lust an Leistung“ | 

31. Jänner 2011 

5. * * * das Glück und unsere Weihnachtsgrüße * * * 

 
1. Wir stellen vor: Die 3 neuesten Präsentationen auf der EUF-Plattform kommen von 

folgenden erfolgreichen Vorbildern. Wir freuen uns über alle bisherigen 
Präsentationen, bedanken uns dafür ganz herzlich und freuen uns über weitere – 
melden Sie sich einfach bei uns! 

 
 

"Erfolgreich führen bedeutet für mich, wirtschaftlich erfolgreich zu sein und trotzdem abends 

an einem Tisch sitzen zu können und Familie sein zu dürfen."  

Patricia Tomek vom Hotel Schwalbe in Wien, das auf eine mehr als 100-jährige 

Familiengeschichte zurückblicken kann … Mehr im Unternehmerinnenpool >>> 

http://www.euf.cc/EUFintern/HotelSchwalbe/tabid/236/Default.aspx  

 

 

 

"Erfolgreich führen bedeutet für mich Menschlichkeit walten zu lassen, Emotion im 

Unternehmen zu vermitteln und zu unterstützen. Als großer Familienbetrieb hebt man sich 

mittlerweile von der breiten Masse, der meist konzerngeführten Großbetriebe, ab und hat 

allein damit schon ein einzigartiges USP; nur ist es auch gleichzeitig wichtig, neben der Familie 

auch alle Mitarbeiter als Persönlichkeit wahr zu nehmen und wirken zu lassen. Dies spüren 

auch die Gäste und somit entsteht ein noch größerer Familiengedanke, der eine erfolgreiche 

Führung und ein wertvolles „Miteinander“ zulässt."  

Maria Hauser vom Bio-Hotel Stanglwirt in Tirol, der Familienbetrieb feierte vergangenes Jahr sein 400-Jahr-

Jubiläum … Mehr im Unternehmerinnenpool >>> 

http://www.euf.cc/EUFintern/BioHotelStanglwirt/tabid/235/Default.aspx  

 

 

"Um erfolgreich führen zu können, muss das Herz involviert sein. Man muss das 

Unternehmen, die Mitarbeiter und Kunden lieben und sich offen den Herausforderungen 

stellen, die jeden Tag neu auf einen zukommen." 

Dr. Carla Caspary vom Hotel Kastenholz in Wershofen/Eifel in Deutschland, wir freuen uns 

über die erste länderübergreifende Präsentation … Mehr im Unternehmerinnenpool >>> 

http://www.euf.cc/EUFintern/HotelKastenholzKG/tabid/249/Default.aspx  
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2. 1 ½ Jahre EUF-Forum – Erfahrungen einer Vernetzungsmöglichkeit... was meinen Sie? 
Mittlerweile gibt es das Forum für Frauen in Führungspositionen in Familienunternehmen bereits 

eineinhalb Jahre. Erste Erfahrungen zeigen, dass wenige Frauen das Forum aktiv nutzen, aber ein reges 

Interesse vorhanden ist, Beiträge zu lesen. Beispielsweise wurde der Beitrag von Frau Stein-Dichtl zum 

Thema „Ist ein Plan wichtig?“ über 900 Mal gelesen und bereits über 300 Zugriffe gab es zum Thema 

„Firma und Familie – Wie unter einen Hut bringen?“, wobei hier jedoch noch keine Antworten 

geschrieben wurden. Wir gehen davon aus, dass das Interesse an Austausch vorhanden ist, gleichzeitig 

würde uns Ihre Meinung interessieren, was es bräuchte, damit Sie Ihre Meinung, Ihr Wissen und Ihre 

Erfahrung im Forum aktiv einbringen. Wir sehen Ihre Erfahrungen und Expertinnentipps als eine der 

wichtigsten Ressourcen für einen erfolgreichen Nachfolgeprozess und freuen uns über Ihre Meinung! 
 

• Wie setzt man sich in "männerdominierten" Branchen als Unternehmerin durch?  

• Wie wichtig war/ist Ihnen das Vertrauen und Feedback der Eltern? Was war davon wichtig für die 

Entwicklung Ihres eigenen Führungsstils? 

Wenn Sie dazu spontan Ihre Erfahrungen zur Verfügung stellen wollen, schreiben Sie bitte direkt ins EUF-

Forum >>> http://www.euf.cc/VernetzungMentoring/Forum/tabid/178/Default.aspx  

 

3. Über die Wichtigkeit einer gesunden Feedbackkultur 
 

Einer der wichtigsten Faktoren, die Gesundheit unterstützen, ist gelungene 

zwischenmenschliche Beziehung. Die Kraft einer wertschätzenden 

Kommunikation ist ein nicht zu unterschätzender Erfolgsfaktor für das Gelingen 

von Arbeitsbeziehungen. Wie wir selbst entscheiden, wer uns beleidigen darf, so 
entscheiden wir auch, wie wertschätzend wir uns begegnen.  
Hier ein paar Anregungen! >>> http://euf.cc/Portals/4/Feedback.Kompetenz.pdf 

 

 

 
4. Vortragsabend von Elisabeth Sechser & Bernd Hufnagl: „Die 5 Säulen gesunder 

Organisationen und die Lust an Leistung“ | 31. Jänner 2011 
 

Erfahren Sie die 5 wichtigsten Säulen, die gesunde Organisationen langfristig 
brauchen und wie eine Balance zwischen den einzelnen Säulen den 

Unternehmenserfolg und die Arbeitszufriedenheit beeinflussen. Weiters 

beschäftigen wir uns an diesem Abend mit der Lust an Leistung: Wie und 

warum sind moderne (selbst-) Führung und die Umwandlung von 

Überforderung in Herausforderung der Schlüssel zu mehr Lust auf und an 
Leistung? Erfahren Sie mehr über die neuesten Erkenntnisse der 

Neurowissenschaften und profitieren Sie selbst von diesem Wissen in Ihrem 

Arbeitsalltag. Ein Modell für Führungskräfte und Personalverantwortliche. 

 

Montag, 31. Jänner 2011 | 18:30 Uhr | 1010 Wien, Kärntnerstraße 5/ Top 6 (Sichtart-Praxis) | Kosten: € 
20,- 
Um Anmeldung wird gebeten, bitte per Email an info@sichtart.at oder telefonisch unter 0676/6103917! 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

Workshop-Tipp für KMU: Erfolgreich am Ball bleiben – Personalentwicklung für KMU | 
Start: 27. Jänner 2011 
Damit Ihr Unternehmen langfristig „gut aufgestellt“ ist und „spielfähig“ bleibt | Mehr Infos & Anmeldung >>> 

http://www.sichtart.at/Portals/0/Folder_PE_KMU_finale_2.Durchgang2011.Termine.pdf  
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Schicken Sie uns auch Ihre Tipps, Empfehlungen und Angebote – wir nehmen 
Sie gerne in unseren Newsletter auf oder stellen Sie auf der EUF-Plattform 
anderen Unternehmerinnen zur Verfügung! 
 

 

5. Das Glück und unsere Weihnachtsgrüße 
 
Glück ist immunstärkend, macht leistungsfähiger, attraktiver und fördert Kreativität, 

Erfolg und Fairness. Glück ist … >>> 
http://www.sichtart.at/Portals/0/Lesezeichen_Gl%C3%BCck_web.pdf 
 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre spannenden 
Familienunternehmen-Geschichten, wir wissen es sehr zu 
schätzen! 
 

Wir wünschen Ihnen herzlichst erholsame Feiertage, einen fröhlichen 
Jahreswechsel und viel Gesundheit und Glück für 2011! Wir freuen uns auf 
weitere spannende EUF-Initiativen und -Kooperationen im neuen Jahr und 
verabschieden uns derweil mit einem musikalischen und glücklichen 
Weihnachtsgruß! >>> http://www.youtube.com/watch?v=d-diB65scQU 

 

 

Unsere Weihnachtsspende geht heuer an die UNICEF-Hilfe in Haiti.  
UNICEF | PSK 15 16 500 | BLZ 60000 | „Kinder Haiti“ | http://www.unicef.at/haiti.html  
 
 
Mit winterlichen und glücklichen Grüßen, 
Elisabeth Sechser & Anita Strassmayer 
 

Institut EUF - Gemeinsam österreichische Familienunternehmen stärken 
Wir erlauben uns, Sie über unsere weiteren Aktivitäten auf dem Laufenden zu halten. Wenn Sie in Zukunft keinen EUF-Newsletter mehr erhalten möchten, 

senden Sie uns bitte ein Email an info@euf.cc.  
 

Institut EUF | Erfolgreiche Unternehmensnachfolge durch Frauen 
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D i e s e  N a c h r i c h t  u n d  a l l f ä l l i g e  a n g e h ä n g t e  D o k u m e n t e  s i n d  v e r t r a u l i c h  u n d  n u r  f ü r  d e n / d i e  A d r e s s a t e n  b e s t i m m t .  S o l l t e n  S i e  
n i c h t  d e r  b e a b s i c h t i g t e  A d r e s s a t  s e i n ,  i s t  j e d e  O f f e n l e g u n g ,  W e i t e r l e i t u n g  o d e r  s o n s t i g e  V e r w e n d u n g  d i e s e r  I n f o r m a t i o n  n i c h t  
g e s t a t t e t .  I n  d i e s e m  F a l l  b i t t e n  w i r ,  d e n  A b s e n d e r  z u  v e r s t ä n d i g e n  u n d  d i e  I n f o r m a t i o n  z u  v e r n i c h t e n .  F ü r  Ü b e r m i t t l u n g s f e h l e r  
o d e r  s o n s t i g e  I r r t ü m e r  b e i  Ü b e r m i t t l u n g  b e s t e h t  k e i n e  H a f t u n g .  

T h i s  m e s s a g e  a n d  a n y  f i l e s  a r e  c o n f i d e n t i a l  a n d  i n t e n d e d  s o l e l y  f o r  t h e  a d d r e s s e e ( s ) .  A n y  p u b l i c a t i o n ,  t r a n s m i s s i o n  o r  o t h e r  
u s e  o f  t h e  i n f o r m a t i o n  b y  a  p e r s o n  o r  e n t i t y  o t h e r  t h a n  t h e  i n t e n d e d  a d r e s s e e  i s  p r o h i b i t e d .  I f  y o u  r e c e i v e  t h i s  i n  e r r o r  p l e a s e  
c o n t a c t  t h e  s e n d e r  a n d  d e l e t e  t h e  m a t e r i a l .  T h e  s e n d e r  d o e s  n o t  a c c e p t  l i a b i l i t y  f o r  a n y  e r r o r s  o r  o m i s s i o n s  a s  a  r e s u l t  o f  t h e  
t r a n s m i s s i o n .  


